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Otto
Hauenstein
Samen 

Otto Hauenstein Samen
Bahnhofstrasse 92
CH-8197 Rafz
Tel. 044 879 17 18
www.hauenstein.chbekannt für bestes Saatgut

Die opti-
male Klee-

grasmischung
für Ihren
Standort

Grussworte Gemeinde Andelfingen

Liebe Teilnehmende, Zuschauer, Gäste und  
Organisatoren

Im Namen der Gemeinde Andelfingen heisse ich Sie in  
Andelfingen herzlich willkommen.

Immer wieder mal in der Presse über die Pflüger-Wettkämpfe  
gelesen oder im Fernseher gesehen, freut es mich ganz  
besonders, dass die Schweizermeisterschaften dieses Jahr 
in Andelfingen stattfinden. Wenn der amtierende Pflüger-
Weltmeister aus der Schweiz stammt, dann dürfen wir wohl 
Wettkämpfe auf höchstem Niveau erwarten. Hoffen wir, dass das Wetter mitspielt und 
möglichst viele Zuschauer aus nah und fern den Weg ins Niederfeld in Andelfingen 
finden, um spannende Wettkämpfe mitzuerleben. Sich in Wettkämpfen mit anderen 
zu messen, ist in unseren Genen eingepflanzt. Wenn dann noch Schweizermeister-
titel oder gar Qualifikationsmöglichkeiten für Weltmeisterschaften locken, dann weckt 
das oft einen ganz besonderen Ehrgeiz und das Trainieren fällt meist umso leichter. In  
diesem Sinne wünsche ich allen Teilnehmenden, dass sie an diesem Schweizermeis-
terschafts-Wochenende in Andelfingen ihre bestmögliche Leistung abrufen können. 
Und dem OK, den Gästen und den Zuschauern wünsche ich Wetterglück und interes-
sante spannende Wettkämpfe auf höchstem Niveau.

Also, bis bald im schönen Andelfingen.

Hansruedi Jucker
Gemeindepräsident Andelfingen
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Grusswort des OK-Präsidenten

Liebe Pflüger, liebe Pflügerfreunde, liebe Besucher

Herzlich willkommen am Zürcher Wettpflügen und an der  
Schweizermeisterschaft im Pflügen im Niederfeld in Andelfingen! 

Bereits sind zwei Jahre vergangen, seit wir im Kanton Zürich mit dem 
Wettpflügen zu Gast waren. Im Jahr 2018 durften wir ein schönes Fest-
wochenende auf dem Feldhof im Rafzerfeld durchführen. Nachdem 
das „Zürcher“ alle zwei Jahre stattfindet, musste ein neuer Austra-
gungsort für die Wettkämpfe gefunden werden. Einer aktiven Pflüger-
familie haben wir zu verdanken, dass wir dieses Jahr wiederum einen 

optimalen Ort für unseren Sport gefunden haben. Ebene Parzellen mit genügend Fläche und 
gleichmässigen Bodeneigenschaften bilden im Niederfeld bei Familie Hans Hirt den optimalen 
Austragungsort. Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich bei ihnen bedanken.

Das OK, bestehend aus Mitgliedern der Vereine Pflüger-Team Rafzerfeld und der Schweize-
rischen Pflüger-Vereinigung ist bereits seit dem Frühjahr mit der Organisation des Anlasses 
beschäftigt. Leider kam auch für uns während der Corona Pandemie eine ungewisse Zeit, 
in der wir uns nicht sicher waren, ob eine Durchführung möglich sein würde. Doch durch die 
Lockerungen und unseren Willen sind wir frohen Mutes, das Fest wie geplant durchzuführen.

Am Samstag, 22. August, werden wir das Zürcher Kantonale Wettpflügen mit Beteiligung von 
Gastpflügern aus anderen Kantonen durchführen. Natürlich wird auch das Plauschpflügen für 
jedermann wieder stattfinden. Am frühen Abend werden uns Pflüger nach «alter Schule» mit 
ihren Pferden  und dem Pflug ihr Können zeigen. Der „ADLER aus Österreich“ wird anschlies-
send mit seiner Unterhaltungs- und Tanzmusik zum Verweilen in der Halle einladen.

Die Hauptattraktion wird sicherlich die Schweizermeisterschaft am Sonntag sein. Die Top-
pflüger aus der Schweiz messen sich und werden so um die Ränge kämpfen. Die besten zwei 
qualifizieren sich für die Weltmeisterschaft 2021 in der Republik Irland, der dritt und viert plat-
zierte für die Europameisterschaft 2021in Nordirland.

Viele fleissige Helfer werden an beiden Tagen für ihr leibliches Wohl sorgen. Es wird bestimmt 
für jeden etwas Passendes auf der Speisekarte haben. Ein Kinderspielplatz ist ebenfalls vor-
handen. 

Im Weinland sind wir auf grosse Unterstützung gestossen, was uns riesig freut. Danken möch-
te ich allen Sponsoren und Gönnern für die materielle und finanzielle Unterstützung, ohne die 
ein solcher Anlass nicht denkbar wäre. Den fleissigen Helfern, die vor, während und nach dem 
Fest mit vollem Einsatz dabei sind. Ebenfalls möchte ich meinen Kolleginnen und Kollegen aus 
dem OK einen speziellen Dank aussprechen. Ohne sie alle wäre dieser Anlass nicht möglich.

Bis bald und auf Wiedersehen in Andelfingen.

Stefan Spring

OK Präsident

Raiffeisenbank Weinland 

Geschäftsstellen in Andelfingen 

Guntalingen I Neunforn I Rheinau 
Schlatt TG I Seuzach 

www.raiffeisen.ch/weinland  

weinland@raiffeisen.ch 

Als Ihr lokaler Finanzpartner begleiten wir Sie nicht 
nur in Finanzangelegenheiten, sondern engagieren 

uns auch für Sport, Kultur und andere Anlässe in 
unserer Region. Darum unterstützen wir die Zürcher– 

und Schweizermeisterschaften im Wettpflügen und 
wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg. 

Wir machen den Weg frei und feuern an 
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Am Samstagabend sorgt der 

aus Österreich  
für Unterhaltung und gute Laune

Die Strizzi Fäger spielen am Sonntag ab 12.30 Uhr für Sie.

Programm

Tagesprogramm Samstag, 22. August 2020 
Zürcher Kantonalmeisterschaft und Plauschpflügen

11.30 Uhr Eröffnung Festwirtschaft

13.00 Uhr Start Kat. Ausscheidung, Spaltfurche (20 Min.)
 Start Kat. Plausch, Spaltfurche (20 Min.)
13.20 Uhr Bewertungspause Spaltfurche

14.00 Uhr Weiterpflügen beide Kategorien

16.00 Uhr Wettkampfende Kat. Plausch
16.40 Uhr Wettkampfende Kat. Ausscheidung

ca. 17.00 Uhr Demo Pferdepflügen – Verein Freunde schwerer Zugpferde Schweiz

ca. 19.00 Uhr Rangverkündigung
ab 19.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem ADLER aus Österreich

Rahmenprogramm an beiden Tagen:

- Grosse Maschinenausstellung

- Team-Grab Glacé  - Kinderspielplatz

- Festwirtschaft  - Musikalische Unterhaltung

Tagesprogramm Sonntag, 23. August 2020 
Schweizermeisterschaft

10.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft

11.00 Uhr Start Schweizermeisterschaft, Spaltfurche (20 Min.)
11.20 Uhr Bewertungspause Spaltfurche

12.00 Uhr Weiterpflügen

12.15 Uhr Gästeapéro

Ab ca. 12.30 Uhr Musikalische Unterhaltung mit den Strizzi Fägern
14.40 Uhr Wettkampfende

laufend     Demo Pferdepflügen - Verein Freunde schwerer Zugpferde Schweiz

ca. 16.45 Uhr Rangverkündigung
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Situationsplan

Situationsplan «Festgelände»

Die Parkplätze befinden sich beim AZA Ausbildungszentrum Andelfingen.

 LANDOR, fenaco Genossenschaft
Auhafen, 4127 Birsfelden
Telefon 058 433 66 66
Fax 058 433 66 60
E-Mail info@landor.ch

 Gratis-Beratung
0800 80 99 60
0800 LANDOR
landor.ch
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www.landor.chDie gute Wahl 

der Schweizer Bauern 

✔ Feinkrümeliges Saatbeet

✔ Schnelle Jugendentwicklung

✔ Optimaler Feldaufgang

✔ Weniger Verschlämmung

✔   Steigerung der Verfügbarkeit von 
Haupt- und Spurenelemente im Boden

✔ Für Schnecken echt ätzend

Branntkalk hat die 
schnellste Kalkwirkung!

Raps braucht 
Branntkalk!

KA 14.18 4f_148x210.indd   1 27.03.18   13:51

Situationsplan

Situationsplan „Festgelände“
Die Parkplätze befinden sich beim AZA Ausbildungszentrum Andelfingen. 

Festwirtschaft 

Wettkampfparzelle 
Wettkampfparzelle 

Wettkampfparzelle 
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Starke Marken.
Starker Service.

Organisationskomitee Zürcher- und Schweizermeisterschaft
Wettpflügen 2020

Von links nach rechts:

Käthy Angst Sponsoring/Marketing/Festführer

Stefan Spring OK-Präsident / Vertretung SPV

Nadine Lee Finanzen/Aktuariat

Ueli Angst Festwirt

Peter Ulrich Techn. Leitung Zürcher Wettpflügen / Vertr. SPV

Thomas Storrer Infrastruktur/Bau

Auf dem Bild fehlt: 
Christoph Rupp Techn. Leitung Schweizermeisterschaft SPV

Bereits im Sommer 2019 erhielten wir von Familie Hirt die Zusage, auf ihrem schönen 
Betrieb die Zürcher- und Schweizermeisterschaft 2020 durchführen zu dürfen. Wer hätte 
zu diesem Zeitpunkt gedacht, dass die ganze Organisation ein Dreivierteljahr später arg 
ins Wanken kommen würde.

Wir sind heute glücklich, dass sich zum Zeitpunkt der Entstehung dieser Broschüre die 
ganze Corona-Pandemie etwas entspannt hat, und wir uns wieder mit grossem Elan für 
diese Wettkämpfe einsetzen können.

Das Organisationskomitee bedankt sich herzlich bei Familie Hirt für das grosse Entge-
genkommen und für das Gastrecht im Niederfeld in Andelfingen!

Organisationskomitee
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Persönlich.
Da für Sie.

Schritt für Schritt.

Agenturen in Ihrer Nähe: 

Zürich, Patric Gross
Bülach, Kurt Frauenfelder
Lohn, Hannes Erhart
Schaffhausen / Weinland, Alex Meier
Dietlikon, André Bruggmann
Schlattingen, Regula Rohrbach

079 326 53 67
044 886 16 26
052 649 40 37
079 460 64 94
079 583 12 03
079 924 74 70

Ehrengäste

Gemeinderat Andelfingen: Hansruedi Jucker, Präsident
 Stephanie Amsler
 Peter Müller
 Markus Tunkel
 Roberto Violi
 Patrick Waespi, Gemeindeschreiber Andelfingen

Urs Wegmann, Präsident SVLT ZH
Hans Frei, Präsident ZBV, Ehrenmitglied SPV
Konrad Langhart, Kantonsrat
Paul Mayer, SVP Kantonsrat
Andreas Buri, Präsident Landw. Bezirksverein

Landbewirtschafter

Fam. Fränzi u. Hans Hirt
Herr Remo Hirt

Ehrenmitglieder SPV – Schweiz. Pflüger-Vereinigung

Willi Zollinger, Präsident SPV
Kurt Bachmann
Fritz Bergmann
Urs Biedert
Hans Frei
Hanspeter Gross
Roland Grunder
Ueli Haltiner
Bruno Hofmann
Urs Jenni

Heinrich Kramer
Ernst Otto Kuster
Christian Rubin
Rita Stadelmann
Albert Vetterli
Kurt Vollenweider
Willi von Atzigen
Andreas Walter
Othmar Wanner
Gabi Wegmüller

Presse

Roland Müller, Benken

Organisationskomitee

Stefan Spring, OK-Präsident, Peter Ulrich, Christoph Rupp, Nadine Lee, Käthy Angst, 
Thomas Storrer, Ueli Angst
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Wir wünschen Ihnen

viel Spass am Wettpfl ügen!
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Mit uns planen Sie

Ihre Zukunft: fl exibel

gespart!

Ihre Versicherungsberatungsstelle:
Zürcher Bauernverband
Lagerstrasse 14
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 50
www.zbv.ch

Für die Bauernfamilien!
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www.hagel.ch
info@hagel.ch
044 257 22 11

« Die Schweizer Hagel 
ist eine Genossenschaft.
Nach guten Jahren 

Rückvergütung. »
Thomas Dünki

Landwirt, Ossingen/ZH

Meier Maschinen AG   Ruedelfingerstrass 11   8460 Marthalen   
Tel. 052 305 42 42   www.hm-maschinen.ch

Mo – Fr grosse überdachte Ausstellung mit interessanten Angeboten

Persönliche Beratung  |  Kompetente Werkstatt
Umfangreiches Ersatzteillager

Miet- und Vorführmaschinen

Der passende Traktor dazu.Der perfekte Pflug für Sie.

www.hagel.ch
info@hagel.ch
044 257 22 11

« Die Schweizer Hagel 
ist eine Genossenschaft.
Nach guten Jahren 

Rückvergütung. »
Thomas Dünki

Landwirt, Ossingen/ZH

www.hagel.ch
info@hagel.ch
044 257 22 11

« Die Schweizer Hagel 
ist eine Genossenschaft.
Nach guten Jahren 

Rückvergütung. »
Thomas Dünki

Landwirt, Ossingen/ZH

Sponsoren und Gönner

Allen ein herzliches Dankeschön für das grossartige Engagement! Nur dank Ihnen, 
ist es uns möglich, die Wettkämpfe auf diese Art und Weise durchzuführen. Es 
ist für uns keine Selbstverständlichkeit, immer wieder auf so tolle Unterstützung 
zählen zu dürfen!

Goldsponsoren
Agrisano Regionalstelle Dübendorf
Brack Landtechnik AG, Unterstammheim
emmental versicherung, Konolfingen
FirstStop Reifen & Autoservice AG, Weiach
Hirt Agro, Andelfingen
Kurt Freitag Landmaschinen GmbH, Kleinandelfingen
LANDI Weinland Genossenschaft, Marthalen
Landor / UFA Samen / Agroline Service & Bioprotect
OHS Otto Hauenstein Samen, Rafz
Raiffeisenbank Weinland, Andelfingen
Schweiz. Mobiliar Versicherungsgesellschaft, Andelfingen
VOLG und Wyland-Metzg Andelfingen

Silbersponsoren
Gisler Techn. Artikel, Flaach
GUS AG, Teufen
Hans Dünki GmbH, Rafz
RICOTER Erdaufbereitung AG

Pokalsponsoren
Gemeinde Andelfingen
GRANIT PARTS Agritec Griesser GmbH, Kleinandelfingen
ZKB, Zürcher Kantonalbank, Andelfingen

Sponsoren, Gönner und Gabenspender
AEBI SUISSE Handels- u. Serviceorganisation SA, Andelfingen
Agro-serv Höri GmbH, Höri
Anicom AG Ostschweiz, Ohringen
AXA Hauptagentur Michael Meier, Andelfingen
Barnabas Blumen & Wohnen, Kleinandelfingen
Blaser Swisslube AG, Hasle-Rüegsau
Bruno Ehrensberger, Zimmerarbeiten/Baumontagen, Alten
Gasthaus zum Riegelhof Da Massimo, Wil ZH und Landgasthof Fähre, Zweidlen
Genossenschaft Getreidesammelstelle, 8194 Hüntwangen
GGT Getreidesammelstelle Thalheim
Hauenstein AG, Baumschulen, Garten-Center, Rafz
Heller Baumaschinen & Landtechnik GmbH, Guntalingen
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• F e l d v e r s u c h e

• A n a l y t i k

• R e g i s t r i e r u n g

• B e r a t u n g

• N e u e  P r o d u k t e

• W a r e n v e r f ü g b a r k e i t

• D i s t r i b u t i o n

• W e i t e r b i l d u n g

Pflanzen sind unsere Leidenschaft –
wir sind Pflanzenschützer  

www.staehler.ch 

Stähler Suisse SA kann als unabhängige Schweizer Firma aus dem weltweiten 
Pflanzenschutzangebot ein massgeschneidertes Top-Sortiment für die Schweizer 
Landwirte anbieten. Durch die wertvollen Kontakte auf der ganzen Welt mit 
verschiedensten Firmen und Experten profitiert die Stähler Suisse SA  – und 
damit auch Sie als Kunde – von grossem und ständig aktuellem Fachwissen. 
Fragen Sie uns – wir beraten Sie gerne.

D a s  B e s t e  d e r  We l t  f ü r  d i e  S c h w e i z e r  L a n d w i r t s c h a f t

Ihre Ansprechpartner in der Ostschweiz

Hansueli Graf   SH   079 209 15 89

André Rohrbach   ZH / TG   079 647 18 54

Paul Wirth   SG / TG   079 883 80 16   

Sponsoren und Gönner

Wir haben immer das Richtige für Sie!

Hs. Mühle Recycling AG, Riet (Neftenbach)
ImVo AG, Henggart
Jim Bob, Marthalen
Landmaschinenstation Eglisau AG, Eglisau
Maag Agro-Produkte GmbH, Basadingen
Matzinger Landmaschinen, Rafz
Meier Maschinen AG, Marthalen
Meister Abrasives AG, Andelfingen
Migros Kulturprozent
MÖKAH AG, Henggart
Peter Küttel GmbH, Marthalen
Ritter Technik AG, Marthalen
Roman Hürlimann Films
Schweiz. Hagel-Versicherungs-Gesellschaft, Zürich
Schweiz. Milchproduzenten SMP
Stage Sound GmbH, Neunkirch
Stähler Suisse SA, Zofingen
TiTi Dein Velo Profi, Alten
UFA AG, Beratungsdienst, Oberbüren
Vögeli+Berger AG, Hettlingen
Weinlandmühle Trüllikon Glanzmann AG
WTech Wiederkehr, Basadingen
Witzig Druck AG, Marthalen
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Wir wünschen allen Teilnehmern
viel Erfolg!

Pflug andefingen_2020_210 x 148.indd   1 05.06.2020   13:51:41

Teilnehmer Zürcher  Wettpflügen, Kategorie Plausch

Experten Zürcher Meisterschaften, 22. August 2020

Max Benninger  Watt  ZH 

René Matzinger  Rafz  ZH 

Emil Rühli  Barzheim  SH 

Paul Buri  Brislach  L’tal 

Felix Zollinger  Watt  ZH 

Daniel Matzinger  Rafz  ZH 

Willi Zollinger  Watt  ZH 

Christoph Rupp  Ormalingen  BL 

Christian Thüring  Ettingen  BL 

Rolf Kuhn  Mettendorf  TG 

Urs Rubi  Häuslenen  TG 

Lars Hug  Wil  ZH 

Franz Mörgeli  Aesch  ZH 

Gabi Wegmüller  Matzingen  TG

Speaker:   Martin Hübscher

Teilnehmer

Start- 
Nr.: Name Vorname Ort Kanton Traktor / Pflug Scha-

ren

31 Winteler Thomas Truttikon ZH Case/Kverneland 2

32 Müller/Gachnang Urs/Rafi Wagerswil TG Bührer/Selbsthalter 1

33 Wiesendanger Hansueli Dinhard ZH Ford/Ott 2

34 Dällenbach Peter Ossingen ZH Bührer/Schneider 1

35 Spöhl Stefan Engwang TG Bührer/Kverneland 2

36 Schib Vinzenz Oerlingen ZH Deutz D40/Ott 1
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Die Wohltat für Ihren  
Boden
RICOKALK wirkt sich positiv auf Ihren  
Boden aus:  
• festigt die Bodenstruktur
• sichert die Bodenfruchtbarkeit
• verringert die Bodenverschlämmung
• stabilisiert oder erhöht den pH-Wert 
• erhöht die biologische Aktivität des Bodens 
• mobilisiert die Pflanzennährstoffe
• verbessert die Wasserführung und 

Durchlüftung im Boden 
• verringert die Gefahr von Wurzelbrand 

bei Zuckerrüben 

Gehalt pro Tonne ca.: 540 kg Kalk (CaCO3),  
12 kg Phosphat (P2O5), 6 kg Magnesium (Mg), 
110 kg org. Substanz, 300 kg Wasser. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.ricokalk.ch 

Bestellkarte 
Ich bestelle  _________  Tonnen RICOKALK 

Abholung in Fabrik zu Fr. 15.00 / Tonne + 2.5 % MwSt.

per Camion franko Hof zu Fr. 33.00 / Tonne + 2.5 % MwSt.
  LKW à ca. 24 Tonnen 

Terminwunsch   Rübenpflanzer-Nr.  

Telefon   Mobile  

Datum   Unterschrift  

Senden Sie Ihre Bestellung bitte frühzeitig an: 
RICOTER Erdaufbereitung AG, Mattstrasse 9, 8500 Frauenfeld 
Tel. 052 724 71 20, Fax 052 722 40 42, info@ricoter.ch 
Änderungen vorbehalten

Teilnehmer Zürcher Meisterschaft, Kategorie Ausscheidung

Start- 
Nr.: Name Vorname Ort Kanton Traktor / Pflug Scha-

ren

1 Friedli Rafael Gundetswil ZH Ford/Kverneland 2

2 Peter Ralf Gundetswil ZH Bührer/Ott 2

3 Storrer Luca Wil ZH John Deere/Kverneland 2

4 Rubin Christian Rafz ZH MF/Kverneland 2

5 Angst Walter Wil ZH Hürlimann/Kverneland 2

6 Sprenger Beat Wintersingen BL Same/Kverneland 2

7 Rubin Hansruedi Herznach AG MF/Kverneland 2

8 Stamm Michael Gächlingen SH John Deere/Kverneland 3

9 Hagen Ueli Hüttwilen TG New Holland/Kverneland 2

10 Werner Michael Merishausen SH New Holland/Kverneland 2

11 Spring Stefan Wigoltingen TG Fendt 211/Kverneland 2

12 Spöhl Ueli Engwang TG Bührer/Kverneland 2

13 Ulrich Peter Neerach ZH MF/Kverneland 2

14 Bucher Patrick Truttikon ZH Claas/Kverneland 2

15 Stadelmann Toni Roggenburg L‘tal Fendt/Kverneland 2

16 Winteler Urs Truttikon ZH Case/Kverneland 2

17 Angst Marco Wil ZH Deutz/Kverneland 2

18 Peter Joel Rickenbach ZH Deutz/Kverneland 2

19 Steinmann Sven Ellikon a.d.Thur ZH John Deere/Kverneland 2

Teilnehmer
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Hirt Agro AG
Niederfeld 1
8450 Andelfingen
Tel.: 052 317 18 12
hhirt.agro@bluewin.ch

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Agentur Andelfingen
Thurtalstrasse 14
8450 Andelfingen
T 052 305 24 42
winterthur@mobiliar.ch
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Muster AG  |  Mustergasse 15  |  8460 Musterhausen  |  Telefon 052 315 15 15  |  info@muster.ch  |  www.muster.ch

Mustergasse 15  |  8460 Musterhausen

Von der Idee 
zur fertigen Produktion

Hausfarbe
Drucksachen und Beschriftungen in Ihrer 
   persönlichen

Witzig Druck AG
Obere Schilling 4 I 8460 Marthalen
Tel. 052 511 13 03 I info@witzigdruck.ch I www.witzigdruck.ch

Erwin Muster
Geschäftsleiter

Muster AG
Mustergasse 15  |  8460 Musterhausen
Telefon 052 315 15 15
info@muster.ch  |  www.muster.ch

Teilnehmer Schweizermeisterschaft Wettpflügen Kategorie Ausscheidung

Teilnehmer

Start- 
Nr.: Name Vorname Ort Kanton Traktor / Pflug Scha-

ren

1 Stadelmann Toni Roggenburg BL Fendt/Kverneland 2

2 Storrer Luca Wil ZH John Deere/Kverneland 2

3 Angst Marco Wil ZH Deutz/Kverneland 2

4 Ulrich Peter Neerach ZH MF/Kverneland 2

5 Hagen Ueli Hüttwilen TG New Holland/Kverneland 2

6 Bucher Patrick Truttikon ZH Claas/Kverneland 2

7 Spöhl Ueli Engwang TG Bührer/Kverneland 2

8 Spring Stefan Wigoltingen TG Fendt 211/Kverneland 2

9 Stamm Michael Gächlingen SH John Deere/Kverneland 3

10 Sprenger Beat Wintersingen BL Same/Kverneland 2

11 Angst Walter Wil ZH Hürlimann/Kverneland 2

12 Werner Michael Merishausen SH New Holland/Kverneland 2

13 Winteler Urs Truttikon ZH Case/Kverneland 2

14 Rubin Christian Rafz ZH MF/Kverneland 2

15 Rubin Hansruedi Herznach AG MF/Kverneland 2

Experten Schweizermeisterschaft

Christian Thüring Ettingen L‘tal 
Christoph Hess Märstetten TG 
Ueli Hug Wil ZH 
Hans Schlatter Dörflingen SH 
René Matzinger Rafz ZH 
Emil Rühli Barzheim SH 
Felix Zollinger Watt ZH 
Marcel Schödler Diegten BL 
Paul Buri Brislach L’tal 
Martin Rupp Liestal BL 
Hansueli Spöhl Engwang G 
Christian Geiser Bennwil BL

Speaker:   Hans Frei und Rita Stadelmann
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Rückblick

Die bisherigen Schweizermeister im Wettpflügen

Jahr Sieger Austragungsort
1980 Müller Jules ZH Seuzach SO
1981 Schlatter Hans SH Herdern TG
1982 Gross Rudolf BE Witzwil BE
1983 Zollinger Willi ZH Zeinigen AG
1984 Vollenweider Kurt TG Hallau SH
1985 Stamm Erich SH Gunzgen SO
1986 Geiser Christian BL Diessenhofen TG
1987 Stamm Erich SH Neftenbach ZH
1988 Wanner Othmar ZH Aesch BL
1989 Geiser Christian BL Staufen AG
1990 Staub Hans ZH Niederhasli ZH
1991 Zollinger Willi ZH Witzwil BE
1992 Frei Hans ZH Wülflingen ZH
1993 Frei Hans ZH Diessenhofen TG
1994 Zollinger Willi ZH Aesch BL
1995 Wanner Othmar ZH Rohr AG
1996 Schär Hans BE Diessenhofen TG
1997 Zollinger Willi ZH Dörflingen SH
1998 Zollinger Willi ZH Langnau LU
1999 Huber Jürg ZH Ohringen ZH
2000 Hess Christoph TG Laufen LT BL
2001 Rupp Martin BL Gampelen BE
2002 Zeller Lukas BL Stadel ZH
2003 Ulrich Peter ZH Diessenhofen TG
2004 Rupp Martin BL Rohr AG
2005 Zeller Lukas BL Aesch BL
2006 Ulrich Peter ZH Watt ZH
2007 Stadelmann Toni LT BL Niederbipp BE
2008 Ulrich Peter ZH Brittnau AG
2009 Sprenger Beat BL Gächlingen SH
2010 Sprenger Beat BL Wallisellen ZH
2011 Sprenger Beat BL Frauenfeld TG
2012 Sprenger Beat BL Wil ZH
2013 Sprenger Beat BL Villigen AG
2014 Sprenger Beat BL Aesch BL
2015 Sprenger Beat BL Herznach AG
2016 Angst Marco ZH Neunkirch SH
2017 Angst Marco ZH Diessenhofen TG
2018 Angst Marco ZH Wil ZH
2019 Sprenger Beat BL Bonau/Wigoltingen TG
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Reglement Kategorie Plausch
Reglement Kategorie Plausch 
 
1. Teilnahme 

§ Teilnahmeberechtigt sind Frauen und Männer im Alter ab 14 Jahren 
§ Definitiv angemeldet ist, wer das Startgeld bezahlt hat 

 
2. Traktor und Pflug 

§ Es sind Ein-, Zwei- und Dreischarpflüge zugelassen 
§ Mit dem angemeldeten Gerät muss an der Meisterschaft gepflügt werden 

(Scharenzahl) 
§ Kreisel-, Spaten- und Rautenpflüge sind ausgeschlossen 
 

3. Experten 
§ Die Experten werden in Zweier- oder Dreiergruppen eingeteilt 
§ Die Expertengruppen müssen sich bei jedem Bewertungsmerkmal auf eine 

gemeinsame Punktzahl einigen 
 
4.  Feld/Fläche 

§ Flächenausdehnung: Einscharpflüge;   6 –  9x70 -100 Meter 
      Zweischarpflüge;  12 - 18x70 -100 Meter 
      Dreischarpflüge;  18 - 24x70 -100 Meter 

§ Die aufgeführten Flächenausdehnungen sind anzustreben 
§ Feldzuteilung wird durch das Los bestimmt 

 
5. Arbeitstiefe 

§ Es wird eine Arbeitstiefe von der Jury vor dem Start der Ausscheidung 
empfohlen. 

§ Diese wird nicht gewertet, sie dient dem Pflüger lediglich als Hinweis. 
 
6.  Markierung der Parzellen 

§ Der Veranstalter markiert mit vier Pfählen die Parzelle 
§ Auf die Flucht der Markierungspfähle und der Kopffurche muss genaustens 

gepflügt werden 
§ Überpflügen wird doppelt bestraft 

 
7.  Aufschlag: (20 Minuten) 

§ Die erste Furche wird vom Startpunkt weg mit der hinteren Schar 
Fahrtrichtung rechts gezogen, nur ein Furchenbalken sichtbar 

 
Bewertungspause 
 
8.   Rückschlag: (120 Minuten) 

§ Rückschlag und Weiterpflügen 
§ Nach der Bewertung erfolgt ein zweites Startsignal 
§ Der Rückschlag wird mit allen Scharen gepflügt 
§ Anschliessend wird sofort bis zur Schlussmarkierung gepflügt 

 
9. Hilfsmittel: 

§ Für das Anfurchen sind drei Markierungsstäbe erlaubt 
§ Eine Hilfsperson zur Ausrichtung und zum Entfernen der Markierunqsstäbe 

beim Anfurchen sowie zum Setzen von je einem Markierunqsstab in den 
Kopffurchen (für die Schlussfurche) während der Bewertungspausen 
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Hauenstein
Ihr Pflanzenprofi
Grosse Auswahl
Umfangreiches Pflanzensorti-
ment und vieles mehr
Fachliche Beratung
Lassen Sie sich vor Ort beraten
Attraktive Angebote
Melden Sie sich für den E-Mail-
Newsletter an

Rafz · Zürich · Baar · Winterthur
www.hauenstein-rafz.ch

Echt stark, wenn die Milch 
aus der Nähe kommt.

Schweizer Milch und 
Milchprodukte. Echt stark.
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§ Die Hilfsperson darf während dem Pflügen nur Hilfsstäbe entfernen, d.h. sie 
darf sich nur vor dem Traktor aufhalten 

§ Markierungen am Traktor sind zugelassen 
§ Alle weiteren Hilfsmittel sowie das Formen der Furche mit Händen, Geräten 

und Traktorenreifen, und die Absprache mit aussenstehenden Hilfspersonen, 
sind verboten 

 
10. Weitere Bestimmungen: 

§ Das Feld darf von niemandem ausser den Konkurrenten, der Jury, dem OK 
oder den Funktionären betreten werden 

§ Jede Hilfe ist untersagt 
§ Fragen der Konkurrenten sind ausschliesslich an die Funktionäre zu richten 
§ Die Tiefe beim Pflügen wird vor dem Wettkampf durch die Jury bekannt 

qeqeben 
§ Die Konkurrenten dürfen die Parzelle nach dem Pflügen erst im 

Einverständnis des Parzellenchefs verlassen 
§ Pflüqer, die den fahrenden Traktor verlassen, werden disqualifiziert 
§ Traktor und Pflug dürfen während dem Pflügen nicht gewechselt werden, die 

Jury kann Ausnahmen bewilligen 
§ Regelwidrigkeiten werden einmal verwarnt, darauf erfolgt Disqualifikation 

 
11. Zeitlicher Ablauf: 

§ Startsignal 
§ 20 Minuten für das Anfurchen 
§ Beurteilung der Pflugarbeit durch die Experten 
§ Startsignal 
§ 120 Minuten zum Rückschlag und Fertigpflügen 
§ Zeitüberschreitungen ergeben Strafpunkte 
§ Schlussbeurteilung durch die Experten 

 
12. Zeitnahme 

Die Zeitnahme erfolgt durch den Platzchef 
 

Signale: - rot es wird nicht gepflügt 
 - rot + gelb noch 5 Min. bis zum Start 
 - grün Start, 20 Min. für Spaltfurche 
 - grün + gelb noch 5 Min. bis Ende Pflügen der Spaltfurche 
   
 - rot Bewertungspause, mind. 30 Min., 

Verpflegungszeit 
   
 - rot + gelb noch 5 Min. bis zum zweiten Start 
 - grün Start 2 Std. 40 Min. für Fertigpflügen 
 - grün + gelb noch 5 Min. bis zum Ende des Pflügens 
   
 - rot Ende des Pflügens 

Der Platzchef notiert die Überzeiten. 
 
Die Bewertungspause (rot) und das Ende des Pflügens (rot) kann durch einen 
Knall zusätzlich bekannt gemacht werden. 
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Reglement Schweizermeisterschaft und Kantonale 
Ausscheidung 
 
Allgemeine Bestimmungen 
 
 1. Teilnahme 
Jede Region (mind. 10 Teilnehmer) stellt max. 3 Pflüger(innen). Die ersten drei der 
CH- Meisterschaft qualifizieren sich wiederum für die CH-Meisterschaft im darauf 
folgenden Jahr. Anträge an die Pflügervereinigung einzelner Regionen sind 
vorbehalten. 
Definitiv angemeldet ist, wer das Startgeld auf das Konto der SPV überwiesen hat. 
Das Alter ist unbeschränkt. 
Anmeldeschluss ist die Generalversammlung der SPV. 
 
 2. Traktor und Pflug 
Es sind Zwei- und Dreischarpflüge zugelassen 
Mit dem angemeldeten Gerät muss an der Meisterschaft gepflügt werden 
(Scharenzahl) 
Kreisel-, Spaten- und Rautenpflüge sind ausgeschlossen 
 
 3. Experten 
Jede teilnehmende Region stellt zwei Experten (keine Firmenvertreter). 
Die Experten werden in Zweier- oder Dreiergruppen eingeteilt. Die Expertengruppen 
müssen sich bei jedem Bewertungsmerkmal auf eine gemeinsame Punktzahl einigen 
 
 4. Jury / Schiedsgericht 
Bei Ereignissen, die nicht durch die Wettbewerbsbestimmungen / Reglement 
geregelt sind, entscheidet die Jury. Entscheide der Jury sind endgültig und bindend. 
Die Jury besteht aus dem Chefexperten SPV, ein weiteres Mitglied des SPV-
Vorstandes und einem Mitglied des Organisationskomitees OK SMS. 
 
 5. Feld / Flächen 
Zweischarpflug 12 x 18 - 20 x 70 - 100 m 
Dreischarpflug  18 x 27 - 30 x 70 - 100 m 
 
 6. Arbeitstiefe 
Es wird eine Arbeitstiefe von der Jury vor dem Start der Ausscheidung empfohlen. 
Diese wird nicht gewertet, sie dient dem Pflüger lediglich als Hinweis. 
 
 7. Markierung der Parzellen 
Der Veranstalter markiert nur die Spaltfurche 
  

• preiswert

• leistungsfähig

• zuverlässig

GGT Thalheim 
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Landwirtschaft
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8. Spaltfurche: 20 Minuten 
Die Spaltfurche wird vom Startpunkt weg mit dem hinteren Pflugkörper Fahrtrichtung 
rechts gezogen, nur ein Furchenbalken sichtbar. 
Es dürfen drei Markierungsstäbe verwendet werden. 
Eine Hilfsperson darf nur die Markierungsstäbe entfernen und muss sich vor dem 
Traktor aufhalten. 
Nach der Fertigstellung der Spaltfurche muss der Pflüger die Markierungsfurche für 
den Keil ausmessen und ziehen. Drei Markierungsstäbe sowie eine Hilfsperson, wie 
bei der Spaltfurche, dürfen eingesetzt werden. 
Die Markierungsfurche wird nicht bewertet. Es ist erlaubt, erste Schare 
abzumontieren. 
Bewertungspause beträgt mindestens 30 Minuten 
 
9. Rückschlag 
Nach der Bewertungspause der Spaltfurche erfolgt ein zweites Startsignal. 
Zuerst Rückschlag, darauf folgen drei weitere Fahrten. 
Nach 4 Fahrten, 8 (2-Schar) oder 12 Furchen (3-Schar), Übernahme Furche des 
Nachbarn (Anschlussfurche) 
Wartezeiten werden am Schluss gutgeschrieben. (Der Pflüger muss sich beim 
Platzchef für die Zeitmessung melden) 
 
10. Anschlussfurche 
Die erste Furche kann als Ausgleichsfurche verwendet werden (wird nicht bewertet). 
Teilnehmer, welche keinen Nachbarn haben, müssen selbst eine Anschlussfurche 
ziehen; der Parzellenrand wird vom Veranstalter markiert. 
Es dürfen Markierungsstäbe, sowie eine Hilfsperson‚ wie bei der Spaltfurche, 
eingesetzt werden. 
Für das Pflügen des Keiles und die letzten 10 Fahrten stehen dem Teilnehmer 160 
Minuten zur Verfügung. 
 
11. Auspflügen des Keils 
Alles Land muss durchgepflügt sein. 
Der Teilnehmer muss mit dem Traktor nach jeder Fahrt wenden und neu einsetzen. 
Das Rückwärtsfahren bis zu zwei Traktorlängen ist gestattet. Fahren mit 
angehobenem Pflug in der Anschlussfurche ist nur eine Traktorenlänge erlaubt 
 
12. Auspflügen des Restbeetes 
Für den Anschluss an den Keil dürfen keine Hilfsmittel verwendet werden. 
Sobald der Teilnehmer den Keil ausgepflügt hat, beginnt er wieder am Wendestreifen 
(Kopffurche) mit dem Auspflügen des Restbeetes ohne Hilfsmittel. Im Restbeet sind 
beim Zweischarpflug 19/20 Furchen, beim Dreischarpflug 29/30 Furchen. 
 
13. Schlussfurche 
Die zehnte und letzte Fahrt des Restbeetes stellt die Schlussfurche her. Sie ist 
möglichst unmittelbar neben der Spaltfurche und flach zu ziehen. Zwischen 
Schlussfurche und Furchenbalken der ersten Fahrt darf kein ungepflügtes Land 
übrigbleiben. 
Der erste Furchenbalken des Anpflügens darf nicht erneut umgepflügt werden. 
Schlussfurche und Rückschlag sollen gleich hoch sein. 
Bei der Schlussfurche sind 2 Traktorenspuren erlaubt.  
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14. Ende des Pflügens 
Für die Zeiteinteilung ist jeder Pflüger selbst verantwortlich 
Zeitüberschreitung gemäss Wertungstabelle  
 
15. Unerlaubte Handlungen 
Leerfahrten 
Übertreten der Wettbewerbsbestimmungen 
Präparieren der ausgelosten Parzelle mit Werkzeug oder Maschinen vor dem Start 
Korrekturen am Bewuchs der zugelosten Parzelle 
Korrekturen der Pflugarbeit mit Händen, Füssen oder durch Überrollen mit 
Traktorrädern 
Absteigen vom fahrenden Traktor 
Der Pflug darf ausserhalb der Parzelle nicht benützt werden 
Annehmen von Hilfe von aussen, Telefonieren  
Bei der ersten Übertretung wird verwarnt, im Wiederholungsfall wird der Fahrer 
disqualifiziert. 
 
16. Zeitnahme 
Die Zeitnahme erfolgt durch den Platzchef 
 

Signale: - rot es wird nicht gepflügt 
 - rot + gelb noch 5 Min. bis zum Start 
 - grün Start, 20 Min. für Spaltfurche 
 - grün + gelb noch 5 Min. bis Ende Pflügen der Spaltfurche 
   
 - rot Bewertungspause, mind. 30 Min., 

Verpflegungszeit 
   
 - rot + gelb noch 5 Min. bis zum zweiten Start 
 - grün Start 2 Std. 40 Min. für Fertigpflügen 
 - grün + gelb noch 5 Min. bis zum Ende des Pflügens 
   
 - rot Ende des Pflügens 

 
Der Platzchef notiert die Überzeiten. 
 
Die Bewertungspause (rot) und das Ende des Pflügens (rot) kann durch einen Knall 
zusätzlich   
bekannt gemacht werden. 
 
 
 
17. Internationale Wettpflügen 
An den Schweizermeisterschaften werden die Teilnehmer für die internationalen 
Wettpflügen des darauf folgenden Jahres selektioniert. Startberechtigt ist für die 
 
Weltmeisterschaft:    1. und 2. rangierte Teilnehmer 
Europameisterschaft:  3. und 4. platzierte Teilnehmer 
 

Bewertungstabelle SMS und Kant. Ausscheidung 
 
1. Spaltfurche 20 Min. 
- vollkommen durchgeschnitten 10 
- sauber ausgeräumt 10 
- gleichmässiger Furchendamm 10 
- gerade Furche 10 
 
Bewertungspause mindestens 30 Minuten 
 
2. Rückschlag und Weiterpflügen 160 Minuten 
- gerade  
- vollkommen durchgeschnitten 10 
- gerade Furchendämme 10 
- gleichmässige Furchendämme 10 
 
3. Weiterpflügen 
- saubere Furchenausräumung 10 
- fester Furchenanschluss 10 
 
4. Auspflügen: 10 Fahrten 
Anschlussfurche an Keil: 
- vollkommen 10 
- gerade 10 
- saubere Schlussfurche 10 
- gerade Schlussfurche 10 
- Anschluss an Spaltfurche 10  
- nicht durchgepflügt, Überpflügen 10 
 
5. Gesamteindruck 
- keine Löcher 10 
- gleichmässige ebene Furchen 10 
- Unterbringen von Bewuchs 10 
- keine paarweisen Furchendämme 10 
- gerade Furchendämme 10 
- ordentliches Ein- und Aussetzen / innerhalb  
  der Kopffurche muss alles gepflügt werden 10 
 
Total Punkte 210 
 
Strafpunkte 
1. Drei Traktorenspuren 5 Punkte 
2. Zeitüberschreitung (Spalt und Schluss) 2 Punkte pro angefangene Minute 
3. Tiefe, Toleranz überschritten 2 Punkte pro cm 
4. Leerfahrt 10 Punkte. 
5. Mehr oder weniger als 10 Fahrten im Restbeet, 
   19/20 oder 29/30 Furchenbalken sichtbar 10 Punkte. 
 
Bei Punktegleichheit entscheidet die Reihenfolge der Bewertungskriterien. 
 

Bewertungstabelle SMS und Kant. 
Ausscheidung
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Pferdepflügen

Geniessen Sie einen besonderen Leckerbissen  
mit den Vorführungen des Vereins Freunde schwerer Zugpferde Schweiz! 

Am Samstag wird im Anschluss an die Pflüger-Wettkämpfe mit den Pferden  
gepflügt, am Sonntag finden immer wieder Demo-Pflügen statt.

 

Pizzeria-Ristorante  da Massimo

Kirchweg 12 
8196 Wil ZH 
Telefon +41 44 869 08 55
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Feldskizze

Markierungslinie

12.00

Markierungslinie

18.00 –20.00

Detailplan
18.00 –20.00 12.00
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Güeterstrass 3
8460 Marthalen
Tel.  058 476 57 00 
Fax 058 476 57 01

• LANDI-Läden

• Volg-Läden 

• Agrola- 
Tankstellen

• Agrar-Center 

www.landiweinland.ch
Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Ihre  
LANDI –  
kompetent  
und fair

vor Eiche 7, 8197 Rafz  -  www.matzinger-rafz.ch  - +41 44 869 32 08

Rheinsfelderstrasse 47  ·  CH- 8192 Zweidlen  ·  Telefon +41 43 422 57 30



Grubenweg 3
8187 Weiach
Tel.: 044 858 24 42
weiach@firststop.ch

Lohagstrasse 20
4133 Pratteln
Tel.: 061 811 16 78
pratteln@firststop.ch

www.firststop.ch


